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Der Christliche Verein junger Menschen (CVJM) Ansbach wurde 1892 gegründet. Als 
freier Träger stehen seine Angebote für alle Menschen in unserer Stadt und Region 
offen.

Der CVJM		  ist eine überkonfessionelle, christliche 
		  Gemeinschaft und
will		  durch das Engagement vieler (junger) Christen, 
		  gleich welcher Herkunft,
jungen Menschen helfen	 sich mit den vielfältigen Aufgaben und Problemen 
		  dieser Welt zu befassen,
ihr Leben zu entfalten	 und ein sichtbares und hörbares Zeugnis 
		  der Realität von Jesus Christus zu sein.

Dieses Ziel versuchen wir im Christlichen Verein Junger Menschen Ansbach auf viel-
fältige Weise zu verwirklichen:
	Durch regelmäßige Gruppen für alle Altersstufen, in Gottesdiensten,  
	 Freizeiten, Projekten und durch unseren Welt-Laden.
	Durch die Arbeit des CVJM soll der ganze Mensch mit Leib, Seele und Geist 
	 angesprochen, wahrgenommen und gefördert werden. 
	Durch unsere Angebote laden wir auch dazu ein über Glaubens- und 
	 Lebensfragen nachzudenken. 
	 In unserer CVJM-Gemeinschaft wollen wir unseren Glauben gemeinsam 
	 erleben. Momentan bilden ca. 35 Personen die CVJM-Gemeinschaft. 
	 Insgesamt arbeiten über 55 Mitarbeiter/innen ehrenamtlich im 
	 CVJM Ansbach mit.
	Deutschlandweit engagieren sich rund 330.000 Mitglieder in über 2.200  
	 Vereinen mit denen wir in verschiedenen Netzwerken, z.B. dem „CVJM- 
	 Gesamtverband“ und der „AG der CVJM“ zusammen geschlossen sind.
	Den CVJM gibt es in über 120 Ländern und er ist mit über 45 Millionen  
	 Mitgliedern die größte christliche Jugendorganisation der Welt. 
	 Als Grundlage dient uns die Pariser Basis, die Gründungsurkunde des CVJM,  
	 die vor gut 150 Jahren niedergeschrieben wurde.
	Der CVJM Ansbach finanziert sich fast ausschließlich aus Spenden und  
	 Mitgliedsbeiträgen. An unseren Veranstaltungen und Gruppen kann jede(r)  
	 teilnehmen ohne Mitglied zu sein. Wenn Sie die Arbeit des CVJM für unter- 
	 stützenswert halten, können sie gerne Mitglied werden (einfach einen  
	 Mitgliedsantrag im CVJM-Büro stellen). 

W
er w

ir sin
d



4     CVJM Ansbach - Leben entfalten

W
or

t 
de

s 
M

on
at

s

Liebe Mitglieder, 
liebe Freundin-
nen und Freunde 
des CVJM Ans-
bach,
ich grüße Sie mit 
ein paar Zeilen 
aus einem Lied-
text, der mir ge-

rade durch den Kopf geht. Dein Wort 
rauscht wie ein Wasserfall. Ich stelle mir 
das als Bild vor: Gottes Wort, seine Kraft, 
seine Macht, aber auch seine Liebe, Freu-
de und Geduld rauschen wie Wasser über 
einen Felsvorsprung hinab in die Tiefe.
Als von Gott geliebtes Kind werde ich von 
dem Wasserfall mitgerissen, mit seiner 
Kraft erfüllt und von seiner Liebe umge-
ben.

Bin ich heute wie ein Wassertropfen, der 
mit großem Schwung und Tempo den 
Wasserfall hinunterfällt und unten ange-
kommen wieder in die Höhe spritzt? Bin 
ich voller Energie und Freude und gebe 
das weiter, was ich von Gott an Liebe, 
Freude und Geduld, aber auch Segen, 
Trost, Heilung und Kraft bekommen 
habe?

Oder bin ich eher wie ein Wassertropfen, 
der von der Wucht des Wasserfalls in die 

Tiefe gerissen wird? Werde ich von Got-
tes Liebe und seinen Worten umspült 
und suche einen ruhigeren, stilleren Ort, 
wo ich mich ganz bewusst von der Kraft 
Gottes und seinem Wort wieder füllen 
lassen kann.

Oder bin ich heute wie ein Wassertrop-
fen, der von dem Schwung des Wasser-
falls bis ans Ufer getrieben wird. Werde 
ich von Gottes Kraft und Liebe durch den 
Tag getragen und genieße das für mich, 
wie ein Wassertropfen sich hinter einem 
Stein verstecken kann?

Für mich ist es unvorstellbar, wie groß 
Gott ist, und dass er alles in seiner Hand 
hält.

Egal wie Sie sich gerade fühlen und egal 
was in den nächsten Tagen oder Wochen 
kommen mag:
Seien Sie gespannt, was unser unendlich 
großer Gott mit Ihnen vorhat, genießen 
Sie seine Kraft und Liebe. Werden Sie ein 
Wassertropfen des lebendigen Wassers.

Ich wünsche Ihnen für die nächste Zeit, 
dass Sie sich von Gottes Wort erfüllen 
lassen, und von seiner Kraft getragen 
fühlen.

Deine/Ihre Nadine Schelenz.

Dein Wort rauscht wie ein Wasserfall.
Du bist unendlich groß.

In deiner Hand hältst du das All.
Du bist unendlich groß.

Aus "Feiert Jesus! 5", Nr. 187,
Originaltitel: King of glory, Text und Melodie: Matt Redman und David Gate, Deutsch: Chris Mühlan, Philip Angelina 

und Andreas Friesen, ©2001 Thankyou Musik, für D, A, CH: SCM Hänssler, 71087 Holzgerlingen
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August
30.07.-06.08. 
	 Junge Erwachsene-Freizeit 
	 Slowenien 

15.-19.08. 
	 Teenie-Kurz-Trip Wien 

September
06./07.09. Ferienpass-Aktion 
	 Handlettering

08.09.	 Ferienpass-Aktion 
	 Jugger

12.09.	 CVJM-Gemeinschaft, 20 Uhr

17.09.	 Faires Frühstück, 10-12 Uhr, 
	 Beringershof

08.09.	 Hauptausschuss, 19.30 Uhr

15.09.	 Mitarbeiter-Forum, 19.30 Uhr 
	 Gemeindehaus Hennenbach

26.09.	 CVJM-Gemeinschaft, 20 Uhr

28.09.	 Hauptausschuss, 19.30 Uhr
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Gaggablubblub

JUNGSCHAR FÜR 9- BIS 12-JÄHRIGE
MITTWOCHS VON 17 BIS 18.30 UHR
IM GEMEINDEHAUS HENNENBACH 

Jan Schulte	 0163 / 40 11 216
Simon Schönegg

Stone Kids

JUNGSCHAR FÜR 9- BIS 12-JÄHRIGE
DONNERSTAGS VON 17 BIS 18.30 UHR
IM GEMEINDEHAUS  
STEINGRUBER STRASSE

Rebecca Paul	 0151 / 65 16 46 03
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Hier kommst du mit dem QR-Code zu unserem YouTube-Kanal: 
(oder ganz einfach bei YouTube nach CVJM Ansbach suchen)
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Teen Action

FÜR JUNGE LEUTE AB 12 JAHREN
GEMEINDEHAUS HENNENBACH
MARTIN-LEDER-STR. 1

Rebecca Paul  	     0151 / 65 16 46 03
Jenny Schulte		
Christopher Sand

Johann-Sebastian-Bach-Platz 5, 91522 Ansbach
(neben dem Bauernladen)

Öffnungszeiten:
Di - Fr 10.00 - 13.30 Uhr
Mi, Fr 14.00 - 18.00 Uhr
Sa 09.00 - 13.00 Uhr

Lebensmittel und Kunstgewerbe aus fairem Handel
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Sport

Wir spielen derzeit hauptsächlich Ho-
ckey.

Samstag 16:30 – 20:00 Uhr

Sonntag 11:00 – 13:00 Uhr

Bitte vorher telefonisch oder per Mail 
anfragen, da nur gespielt wird, wenn 
genug zusagen.

Gebetstreffen
FÜR ALLE INTERESSIERTEN
FREITAGS UM 06.30 UHR
ONLINE MIT VIDEOMEETING ZOOM

Wir wollen dem dreieinigen Gott danken, 
loben, preisen, anschauen und anbeten 
und ihn bitten.

Eb Schulte	 1 54 37

Posaunenchor

FÜR ALLE BLECHBLÄSER 
DIENSTAGS UM 20.00 UHR
IM FÜRSTENSTAND, ST. GUMBERTUS

Johannes Stürmer	 8 81 09
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Interesse?

Weitere Infos bei Rebecca Paul 
(Tel. 1 54 37 oder 
rebecca.paul@cvjm-ansbach.de)

CV-GEMEINSCHAFT
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
die zur verbindlichen CV-Gemeinschaft 
(ecclesia) gehören, treffen sich jeden 
Montag zum Loben, Beten, Hören, 
Diskutieren und Feiern. 

Die gute Nachricht, das Evangelium, 
steht im Mittelpunkt des Abends.

HAUSKREISE
Zweimal im Monat treffen sich alle 
gemeinsam zum CVG-Abend und zwei-
mal treffen sich die Mitarbeiter in den 
drei Hauskreisen (hin und her in den 
Häusern) zum persönlichen Austausch 
und Gebet, um Leben und Glauben mit-
einander zu teilen.

MITARBEITERINNEN UND 
MITARBEITER IM CVJM
Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des CVJM (auch die, die gelegentlich 
mitarbeiten, z. B. im Weltladen oder bei 
Aktionen) sind herzlich eingeladen sich 
einmal im Monat im CVJM-Gottesdienst 
(meistens der letzte Montag im Monat) 
zu treffen.

Neben dem Lob und Wort Gottes gibt es 
an diesem Abend auch Informationen 
und Gebetsanliegen aus der Arbeit des 
CVJM.

AUGUST
Sommerferien - keine CVG

SEPTEMBER
12.09.	 Welcome Back Abend –  
	 was haben wir in den Ferien mit 
	 Gott erlebt

19.09.	 Hauskreise 

26.09.	 Töchter und Söhne Gottes Teil 3 – 
	 mit Jan Schulte

Ort wird jeweils noch bekannt gegeben
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Jungscharfreizeit 
Eine heldenhafte Kooperationsfreizeit zwischen CVJM und 
Blaues Kreuz

„The Game – Werde zum Held“ – Unter 
diesem Motto fand in diesem Jahr die 
Jungscharfreizeit in Kooperation zwi-
schen CVJM und Blaues Kreuz statt. Ge-
meinsam mit 24 Kindern und 11 Mitar-
beitenden waren wir im evangelischen 
Jugendübernachtungshaus in Veitswei-
ler untergebracht, um dort eine helden-
hafte Woche zu verbringen. 

Jeden Morgen erschienen an unserem, 
von einer jungen und sehr kreativen Mit-
arbeiterin gestaltetem, Papphandy neue 
Apps, die die Programmpunkte ankün-

digten und uns durch den Tag führten. 
Neben einigen Spiele-, Gesellschafts- 
und Informationsapps gab es natürlich 
auch die Heldenapps, die vor jedem 
Programmpunkt gemeinsam geöffnet 
wurden. 

Verschiedene biblische Helden aus dem 
neuen und alten Testament begleiteten 
uns inhaltlich durch das Thema. So lern-
ten wir von Hiob an Gott auch in Schwie-
rigen Zeiten dran zu bleiben, von Rahab 
und den Frauen an Jesu Grab, dass zum 
Christsein auch etwas Mut gehört und 
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von Petrus, dass Helden auch nur Men-
schen mit Ecken und Kanten sind. Die 
Kinder blühten bei den Rollenspielen 
zu diesen Themen richtig auf und san-
gen Lieder wie „Neu, neu, neu“, „One 
Way“ oder „Sei ein lebendiger Fisch“ den 
ganzen Tag über. Einige begleiteten die 
Ohrwürmer sogar bis zur täglichen Ab-
schlussrunde vor dem Schlafengehen. 

Die Kinder lernten aber nicht nur hel-
denhafte Eigenschaften, sie mussten ihre 
eigenen auch bei verschiedenen Spielen 
unter Beweis stellen. So zeigten sie sich 
entschlossen beim „Schlag den Mitarbei-
ter“, abenteuerlustig beim Erspielen von 
Wasserbomben und tapfer beim Über-
fall, bei dem ein Mitarbeiter entführt 

wurde, den sie durch verschiedene Stati-
onen wieder „freirätseln“ konnten. 

Reichlich und köstlich versorgt wurden 
wir von einem tollen Küchenteam, dass 
von Julia aus dem Blauen Kreuz angelei-
tet wurde. 

Egal ob beim Lagerfeuer, bei den Work-
shop, beim stundenlangen Jugger- und 
Volleyballspielen oder beim Ausflug ins 
Römermuseum – die Kinder und Mitar-
beitenden hatten viel Spaß und genos-
sen die Zeit gemeinsam sehr. Wir freuen 
uns schon auf das nächste Jahr. 

Jenny Schulte
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Konfi-Camp von St.Johannis 
Mit ca. 20 Konfis aus der Gemeinde 
St.Johannis trafen wir uns am 20.07. in 
Oberschlauersbach im Freizeitzentrum 
des EC.

Die Konfis wurden von den jungen mo-
tivierten Mitarbeiterinnen mit Wasser-
pistolen in Empfang genommen. Nach 
Zimmer einrichten und dem Abendessen 
begann der Kennenlern-Abend mit Bingo 
und Vorstellungsrunde der Mitarbeiten-
den. Das Team war eine bunte Mischung 
aus erfahrenen Mitarbeitenden und jun-
gen ehemaligen Konfis. Abends wander-
ten wir dann noch ins Nachbar-Dorf um 

dort eine Andacht in der Kirche zu feiern. 

Am Donnerstag ging es dann los mit der 
ersten Session zum Thema „Wunderbar 
erschaffen“. Die inhaltlichen Sessions 
starteten immer mit Kleingruppen, Ak-
tivierung, Lobpreis und Erlebnispäda-
gogik. Danach folgte die Verkündigung 
und Fragen für Kleingruppen-Treffen. 
Im Anschluss kamen alle im Plenum zu-
sammen und es wurden nochmal ein Ab-
schluss gefunden. Die weiteren Themen 
für die Vormittage waren „Teuer erkauft“ 
und „Zu großem berufen“.
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Drum herum boten wir den Teens ein 
volles Programm. Freizeitangebote, 
Workshops die den Glauben vertiefen 
sollten, und Action-Spiele – wie Spiel 
ohne Grenzen, Irrenhaus-Spiel und 
Nachtgelände-Spiel. Am Samstag-Abend 
feierten wir zudem noch einen Gottes-
dienst zum Thema „Was wenn es mal 
nicht so läuft?“, bei dem jede*r seine Kla-
gen zu Jesus ans Kreuz bringen konnte 
und durch die Backsteine, wie eine Kla-
gemauer funktionierte. Danach durften 
jede*r eine Sache für die er Gott danken 
wollte, oder wo er Gott erlebt hatte so-
wie eine Bitte ins Kreuz stecken. Oder für 
die Gottes-Momente eine Blume, so wur-
den aus den vielen Klagen und schmerz-
vollen Erfahrungen ein Blumen-Meer. Bei 
den Konfis konnte man wirklich spüren, 
wie sie von der Stimmung und dem an-

schließenden Abendmahl sehr ergriffen 
waren.

Die Konfis hatten eine richtig gute Zeit 
und wollten zum Teil gar nicht nach Hau-
se. Es war eine schöne, wenn auch an-
strengende Freizeit, die aber trotzdem 
nach der langen Corona-Zeit nötig war. 
Auch wenn mir bei den Liedern „Näher“ 
und „10.000 Gründen“ demnächst die 
Ohren bluten (Haben wir einfach zu viel 
gesungen :D) – gibt es doch 10.000 Grün-
de Gott zu danken für die Zeit und es hat 
den ein oder anderen Teenie sicher auch 
näher zu Gott geführt. 

Rebecca Paul

Fr. Seybold´s

Sortiments-Buchhandlung
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Einführungsgottesdienst von Jan Schulte
Am 15.07. konnten wir endlich die Ein-
führung von Jan nachholen. Nachdem 
wir den Termin im November coronabe-
dingt abgesagt hatten, freuten wir uns 
nun darauf ihn endlich so richtig einzu-
segnen.

Mit am Gottesdienst wirkte auch der De-
kan Dr. Büttner und Felix Padur hielt die 
Predigt. So ganz corona-frei war der Got-
tesdienst leider nicht, denn er dezimier-
te das Musikteam und so hörten wir von 
Jan den Lobpreis.

Mit einer Predigt zum Thema Psalm 23 
führte Felix uns nochmal vor Augen, wer 
eigentlich der Hirte ist unserem Leben. 
Denn ich als Schaf denke manchmal von 
mir, ich wäre der Hirte. Weitere Gedan-
ken waren, dass wir keinen Mangel ha-
ben denn Gott versorgt uns mit dem, was 
wir brauchen, er stärkt und erfrischt uns 
– dafür steht Gott mit seinem Namen, er 
führt mich nicht zur Arbeit - sondern zu 
Weideplätzen, wo ich ausruhen kann. 
Jan wurde im Anschluss vom Dekan, 
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Nadine und Felix feierlich eingesegnet. 
Im Anschluss gab es auch noch ein paar 
Grußworte. Das Erste war ein Grußwort 
im Namen des Bürgermeisters von Otto 
Schaudig, danach folgte Dekan Büttner 
auch nochmal mit einer Einladung zur 
Zusammenarbeit sowie Martin Schmid 
vom CVJM Bayern. Norbert Küfeldt, Lei-
ter der Evangelischen Allianz konnte lei-
der nicht anwesend sein, daher verlas 
Rebecca das Grußwort.

Im Anschluss gab es vor der Kirche noch 
einen kleinen Sekt-Empfang bei bestem 
Wetter. Alles in allem war ein gelungener 
Gottesdienst mit tollen Gesprächen im 
Anschluss. Danke an alle Helfenden in 
und um den Gottesdienst herum. 

Rebecca Paul
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Grill- and Chill-Teenie-Event

5 Mädels freuten sich über unser Som-
mer-Abschluss grillen, leider konnten 
wir mit dem Event keine Jungs anlocken, 
dennoch hatten wir einen entspannten 
Abend mit „Wer-bin-ich“ und leckerem 
Gegrilltem. Die Mädels machten noch 
mit der Musikbox gute Stimmung im Gar-
ten und hörten einen Impuls von Rebec-
ca zum Thema „Was heißt Glauben?“ Da-
für finden wir im Hebräerbrief eigentlich 
eine kurze und knackige Antwort: Der 
Glaube ist eine feste Zuversicht auf das 
was man hofft, und ein nicht zweifeln an 
dem was man nicht sieht“ Grade in die-
sen Zeiten herausfordernd. Die Mädels 
sind eine echt coole Truppe geworden 
im letzten halben Jahr und wir freuen 
uns darauf ab September regelmäßiger 
ein Angebot zu starten. 

Neue Termine für Teenie-Gruppe sind:
16.09. Casino Abend im Gemeindehaus 
Hennenbach ab 19 Uhr 
Gerne auch in chicer Kleidung 
Mögliche Termine könnten sein – bitte 
auf der Homepage überprüfen - 
30.09.; 14.10.; 21.10.; 25.11.; 09.12.; 
16.12.; 
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Gerhard Proß: 
Hören – Wagen – Staunen 
Vom Abenteuer, sich auf die Führung 
Gottes einzulassen  
Patris Verlag und GGE-Verlag, 2022, 
20,00 € 

Wenn ein katholischer Kardinal (Dr. Wal-
ter Kasper) das Vorwort schreibt und ein 
katholischer Gebetshausgründer (Dr. 
Johannes Hartl) das Buch eines evan-
gelischen CVJM-Referenten lobt, dann 
scheint es interessant und lesenswert zu 
sein.

Gerhard Proß war viele Jahre leitender 
Referent des CVJM Esslingen und Leiter 
des „Verbundes“. Er trägt Verantwortung 
in verschiedenen christlichen Netzwer-
ken wie Miteinander für Europa, Christ-
licher Konvent Deutschland, Treffen von 
Verantwortlichen und ist Mitinitiator von 
„Deutschland betet“.

„Ein Buch mit Tiefgang! Authentisch, ins-
pirierend und herausfordernd zugleich“. 
So steht es passend in einer Amazon-
Rezension, denn d ieses Buch verbindet 
zwei wesentliche Aspekte: Das große 
Thema der Einheit unter den  Christen 
und zum zweiten beschreibt es auf „per-
sönliche und zutiefst nahbare Weise, wie 
sich die Führung Gottes im Leben kon-
kret gestaltet“ (Zitat Hartl).

Besonders die gelungene (und sonst 

eher seltene) Verknüpfung von Leben 

und Lehre macht das Buch weit über 
das Biografische hinaus zu einem prakti-
schen „Lehrbuch“ und hilft wie wir lernen 
können, der Führung Gottes zu vertrauen 
und auf seine Stimme zu hören. So gibt 
es beispielsweise ein ausführliches Ka-
pitel zum Thema auf die Stimme Gottes 
hören lernen.

„Hören - Wagen – Staunen“ ist ein Aben-
teuerbuch und nimmt den Leser mit 
auf eine spannende Reise. „Es ist meine 
Hoffnung, dass der Funke überspringt 
und die Leserinnen und Leser inspiriert 
werden, für das eigene Leben der Füh-
rung Gottes zu vertrauen, die Stimme 
des guten Hirten zu hören und es immer 
neu zu wagen, sich darauf einzulassen,“ 
schreibt Gerhard in seinem Vorwort. Und 
sein Beispiel zeigt: Gott gebraucht ge-
wöhnliche Menschen für außergewöhn-
liche Taten. 

Eb Schulte
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Aquarelle Willi Probst

Ansbach
Schokolade

Fairtrade-

Schokolade

Confiserie Segerer
Neumarkt

Vollmilch

Zartbitter

Vollmilch-Nougat

Weltladen Ansbach
Joh.-Seb.-Bach-Platz 5

Aquarelle Willi Probst


